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Geschmacksmuster Wilfried Berger 
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Oh, „Thierrysches 
Orakel“ erklär mir 

den Begriff: 

Holzklötze 
(Stecksystem, Hausbau, 

Fertighaus, Holzhaus) 

Denke immer daran!!!! 
Wer Knochen erfindet, die man als 
Stecksystem Groß und Klein machen kann, 
wird berühmt.  
Aber: 
Unsere Altmeister wie Abraham Röntgen, 
haben Möbel gefertigt, bei denen eine 
Schublade, die mit einer Gehrung des 
Schubladendoppels und dem Korpus 
gefertigt wurde und beim Schließen ein Blatt 
Papier eingeschoben werde, diese 
Schublade nicht mehr schließt.  
Ergebnis: 
Diese Präzision, habe ich bei den 
Retouratoren im Schloss Ludwigsburg bei 
Stuttgart an diesen Möbeln selber gesehen! 

Begriff-Erklärung: 
Begriff 1: 
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Mehr zu diesem Thema 
unter:  

Bauphysik im Fenstereinbau.  
 

 

LEGO-Artige Bauklötze aus Holz, mit denen 
Häuser und Skulpturen gebaut werden können.   

Die Bastelidee: 
Bei einem Besuch in einem 
Kinderspielzeugladen ist 
auffällig, dass verstärkt 
Plastikspielzeuge und 
Computerspielzeuge zu finden 
sind. Aber sollen wir nicht 
besser mal wieder zurück zum 
Baustoff Holz kommen? 
In dieser Anregung wird der 
Bastler und Selbstbauer wie 
auch unsere Lehrlinge 
angeleitet ein eigenes 
Holzhaus im Stecksystem zu 
bauen. Ihr werdet sehen, dass 
das Ganze zu Sammlerstücken 
ausarten werden.  
 

Der Lehrhintergrund: 
Entscheidend ist ja immer, dass 
Lehrproben oder Arbeitsaufgaben, mit 
einem gewissen Präzisionsfaktor 
verbunden sein sollten.  
Aber, müssen >Schikanen< unserer 
alten Lehrmeister, die eine Schublade 
am Gesellenstück herausgezogen 
haben und diese dann umgekehrt 
wieder eingeschoben haben die 
heutigen Grundlagen darstellen? Fast 
schon als Mobbing anzusehen.  
Entscheidend ist doch, dass die 
Auszubildenden und der Bastler mit den 
Grundlagen der Präzision, auch das 
Design, und ihre Kreativität darstellen 
sollten?  


